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Bürgerbefragung 55 Plus 2016 
Älter werden in Erfurt 

Ergebnisvorstellung Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und Gleichstellung 
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Vorbemerkung und Grundlagen 

• Die Befragung geht auf einen Maßnahmenpunkt des Maßnahmenkataloges zur 
Stärkung der ambulanten pflegerischen Versorgung in der Landeshauptstadt 
Erfurt (DS 0893/15) zurück. 
 
• Ergebnisse bilden Grundlage für 
• bedarfsgerechte integrierte Fachplanung im Bereich 

Altenhilfe/Seniorenarbeit 
• Seniorenbericht 2017 
• Ausrichtung der zukünftigen Seniorenarbeit 

 
• 1. Schritt der Bürgerbeteiligung 

 
• Fragebogen wurde ämterübergreifend erarbeitet 

Vorlauf zur Befragung 
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Vorbemerkung und Grundlagen 

Grundgesamtheit Stichprobe Rücklauf 

64.456 3.004 1.328 (44,2 %) 

Themenbereiche des Fragenbogens 

Personenkreis 

55 bis 85 

Sicherheit 

Finanzielle Situation Mobilität 

Freizeit Übergang in den Ruhestand 

Infos zum Thema Älter Werden Seniorenpolitische Leitlinien 

Wohnumfeld/Wohnen 

Gesundheit/Pflege 

Ehrenamt/Mitgliedschaften 
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Wohnen und Leben 

Wohlfühlfaktor im Wohngebiet 
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2% 1% 0% 
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Freizeitverhalten 

Nutzung von Freizeitmöglichkeiten 
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in der Wohnung/im Haus

im Garten

in Park-/Grünanlagen

aktiv beim Sport (Fitnessstudio, Verein, etc.)

nutze kulturelle Angebote (Museen, Theater, etc.)

in Einrichtungen mit Seniorenangeboten

Unternehmungen mit der Familien/Freunden

draußen spazieren gehen

Ausflüge/kurze Reisen

meistens oft manchmal selten nie
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gesellschaftliche Teilhabe 

Häufigkeit von Sportaktivitäten 

6% 

24% 

20% 18% 

17% 

15% täglich

2-mal und mehr die Woche

1-mal die Woche

ab und zu
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gesellschaftliche Teilhabe 

Subjektives Einsamkeitsgefühl 

74% 
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3% 

1% 

nein, nie

ja, aber nur manchmal

ja, öfters

ja, eigentlich immer
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gesellschaftliche Teilhabe 

Soziale Kontakte mit  anderen Personen 
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Partner/in

Kind/er bzw. Enkelkind/er

Nachbarn

Freunden und Bekannten

Kollegen

Eltern

anderen Verwandten

Ehrenamtlichen

Pflegedienst

täglich mehrmals die Woche etwa einmal die Woche mehrmals im Monat 1-3-mal im Monat selten gar nicht
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gesellschaftliche Teilhabe 

Nahestehende Personen allgemein und in der näheren Umgebung 
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Seniorenarbeit und Seniorenangebote 

Informationen über Angebote zum Thema „Älter werden“ 
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Freizeitverhalten 

Mitgliedschaft in einem Verein und wenn ja in welchem Verein 

39 % 

61 % 

ja

nein

Mitgliedschaft  
in einem Verein 
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Sportverein

anderer gemeinnütziger Verein

Kirchengemeinde

politischer Verband

Kunst-/Kulturverein

Hilf- und Rettungsdienst

Umwelt- und Naturschutzverein

Kirmes-/Karnevalsverein
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Seniorenarbeit und Seniorenangebote 

Interesse an einem Ehrenamt?  

) 

22 % 

59 % 

19 % 

nein, aber ich interessiere mich dafür

nein ich habe nicht vor, mich ehrenamtlich zu engagieren

ja und zwar in folgenden Bereichen:

Engagieren Sie sich ehrenamtlich? 

51 % 
49 % 

ja

nein

Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren  
möchten, wissen Sie, an wen Sie sich wenden können? 
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Pflege und Gesundheit 

Subjektiver Gesundheitszustand und Problemfelder 

9% 
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6% 

1% 
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Pflege und Gesundheit 

Frage 28 ( nach Alter betrachtet) 
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Pflege und Gesundheit 

Pflege oder Betreuung von Angehörigen und dessen Umfang/Belastung 

81 % 

8 % 

12 % 

nein

ja, in meinem Haushalt

ja, in deren/dessen Wohung

Pflege oder Betreuung  
eines Angehörigen 

33 % 

39 % 

15 % 

12 % 

unter 1 Stunde

1-3 Stunden

3-5 Stunden

über 5 Stunden

12 % 

23 % 
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21 % 

6 % 

gar nicht belastet

wenig belastet

teils/teils

belastet

stark belastet

täglicher Umfang  
der Betreuung 

empfundene Belastung  
durch die Betreuung 
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Pflege und Gesundheit 

Nutzung von Leistungsangeboten bei Pflegebedürftigkeit 
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ökonomische Situation 

Schwierigkeiten bei der Aufbringung der Lebenskosten  in den letzten 12 Monaten 

12 % 

86 % 

2 % 

ja

nein

weiß ich nicht



Amt für Soziales und Gesundheit und Abteilung Statistik und Wahlen 
Frau Freier, Herr Bulenda 

04/2017 18 

Bürgerbefragung 55 Plus 2016 
Älter werden in Erfurt 

Wohnen 

Zukünftige Wohnwünsche 

39 Prozent der Befragten gaben an, sich hierzu noch keine Gedanken gemacht zu 
haben!  
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in der eigenen Wohnung mit Unterstützung.

bei Verwandten (z.B. den Kindern).

in einer Senioren-Wohngemeinschaft

in einer Mehrgenerationen-Wohngemeinschaft

im Wohnen mit Service (z.B. Concierge)

in einem Senioren-/Pflegeheim

sehr gern gern teils/teils eher ungern sehr ungern weiß ich nicht fehlend
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